
 



Édito
 

Liebe Mitbürger in Rhodes, 
 

Die Festtage vor Weihnachten und Neujahr haben das 
Jahr 2021 ausklingen lassen. Sie standen für Freude, 
Glück und ein Wiedersehen mit Ihren Liebsten. Covid 
19 bringt unser Leben seit beinahe zwei Jahren 
durcheinander und hat somit die Regierung 
veranlasst, den Gesundheitsnotstand bis Juli 2022 zu 
verlängern und zwingt uns ständig, uns den 
aufeinanderfolgenden Zwangsmaßnahmen zu 
unterwerfen. Bis dahin – achten Sie auf Ihre 
Gesundheit und auf die Ihrer Nächsten: der Schutz der 
Gesundheit ist unabdingbar!  
 

Auch in diesem Jahr hat sich die Gemeinde darum 
bemüht, dass das Dorf in einem guten Licht erscheint: 
neue Beete aus mehrjährigen Blumen sind 
entstanden; Bepflanzungen mit blühenden Büschen 
und Rosenstöcken wurden angelegt, wir haben auch 
1200 Zwiebeln (davon 600 mit den Freiwilligen der 
<grünen Brigade > gesteckt, die uns im Frühling mit 
einer wahren Farbenpracht begrüßen werden. Der 
Gemeinderat und ich danken unserem 
Gemeindeangestellten Grégory und ebenfalls dem 3. 
Beigeordneten Alain Bricker, der viel dazu 
beigetragen hat. 
 

Was die baulichen Maßnahmen der Gemeinde betrifft, 
so haben wir mit finanzieller Hilfe des Departements 
und des Staates den Spiel - und Fitnessplatz errichtet, 
der sich bei Jung und Alt großer   Beliebtheit erfreut. 
Die Abdeckung der Tennishalle ist alt geworden, und 
wir müssen sie erneuern. Die Arbeiten dazu werden im 
Februar 2022 beginnen; gleichzeitig wird die 
Beleuchtung der Halle erneuert: es werden LED-
Lampen installiert, die bessere Lichtverhältnisse 
gewährleisten. Die Gesamtheit der Arbeiten wird 
durch die Region Grand-Est in Höhe von 20.000 Euro 
und durch den Staat über DETR und seinem Programm 
der wirtschaftlichen Entwicklung ländlicher Gebiete 
in Höhe von 34.957 Euro kofinanziert. 
Auf dem Wanderweg entlang des Stockweihers werden 
wir zwei Zonen anlegen, die dem Wanderer einen Blick 

auf den Weiher erlauben, und ebenso einen Rastplatz 
mit Bänken. -  Teilweise finanziert durch das 
Departement unter dem Titel < Micro Projets > und 
mit Genehmigung von VNF und der Gewässerpolizei 
sind diese Arbeiten schon jetzt im Haushalt 2021 
vorgesehen. 
  

 
 

Was die Erneuerung des Friedhofs angeht, so wird sich 
die Bearbeitung durch die Behörden noch über einen 
Teil des Jahres hinziehen. 
 

Für 2022 haben wir entlang des Fußweges nach „Les 
Paquis“ die Errichtung von 4 Straßenlaternen 
vorgesehen, die von Sonnenenergie gespeist werden. 
 

Wie Sie feststellen können, versuchen wir mit all 
diesen Investitionen, die Attraktivität des Dorfes bei 
seinen Bewohnern, bei den Besitzern eines Zweit-
Wohnsitzes in Rhodes und ganz allgemein bei unseren 
Touristen zu erhalten. 
 

Erlauben Sie mir zum Schluss, mich bei unserer neuen 
Sekretärin Sophia Constans und unserem 
Gemeindeangestellten Grégory Desjardins für ihre 
Arbeit zu bedanken. 
 

Ich empfehle auch all denjenigen, die es noch nicht 
getan haben, sich impfen zu lassen, damit wir endlich 
alle diese leidige Seite unserer Geschichte hinter uns 
lassen können. 
 

Der Gemeinderat und ich selbst wünschen Ihnen ein 
gutes und glückliches Jahr 2022. 
 

Der Bürgermeister 
Jean -Luc  RONDOT 
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Finanzen 
 

Anfangsbudget 2021 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

8,05 %

91,45 %

0,5 %

Ausgaben

Emprunts et dettes assimilés   48 100,00 €

Immobilisations en cours       546 704,53 €

Dépenses imprévues                   3 000,00 €

INVESTITIONSSEKTION 597 804,53 € 

BETRIEBSSEKTION 839 422,00 € 

4 

27,26 %

9,36 %

6,02 %

4…1,56 %1,25 %
0,72 %

49,36 %

Ausgaben

Charges à caractère général                  228 800,00 €

Charges de personnel, frais assimilés    78 700,00 €

Atténuation de produits                           50 500,00 €

Autres charges de gestion courante      37 500,00 €

Charges financières                                   13 100,00 €

Charges exceptionnelles                            10 500,00 €

Dépenses imprévues                                   6 000,00 €

Virement section investissement        414 322,00 €

0,46 %

28,92 %

8,58 %

0,75 %

61,29 %

Einnahmen

Produits services, domaines et ventes diverses    3 862,00 €

Impôts et taxes                                                    242 779,00 €

Dotations et participations                                  72 049,00 €

Autres produits de gestion courante                   6 300,00 €

Résultat reporté                                                  514 432,00 €

69,31 %
2,84 %

7,64 %

20,21 %

Einnahmen

Virement section de fonctionnement  414 322,00 €

Subventions                                               17 000,00 €

Solde d'exécution positif                         45 682,53 €

Dotations, fonds divers et réserves     120 800,00 €
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Aus dem Gemeindegeschehen
 

Besuch der Sous-Präfektin 
 

Die Gemeinde hat Mme Anne LECARD empfangen, 
neue Sous-Präfektin aus Sarrebourg-Château-
Salins, die erst kürzlich am 01. März ernannt wurde. 
Bei ihrem Besuch im Juni hat der Bürgermeister 
unser atypisches Dorf mit seinem Tierpark, seinen 
490 Zweitwohnsitzen und seinem kleinen 
Campingplatz um die Kirche herum vorgestellt.  
Der Bürgermeister und seine Beigeordneten sind 
auch auf die Problematik des Wasserstandes im 
Stockweiher eingegangen, der im letzten Jahr einen 
nie dagewesenen Tiefstand aufwies und dadurch 
die touristischen und nautischen Betätigungen, die 
sich seit Jahren um den Weiher herum entwickelt 
hatten, gefährdete – und darüber hinaus auch das 
Wirtschaftsleben der Gemeinde. Die Sous-
Präfektin war sehr bemüht, die 
Gemeindeabordnung zu beruhigen. In der Tat hatte  
ihr Vorgänger mit ihr schon über diese Problematik 
gesprochen, und sie zeigte sich bereit, mit    den 
verschiedenen Parteien ins Gespräch zu kommen, 
um eine für alle dauerhafte Lösungs-möglichkeit zu 
finden. 
Nach der Behandlung anderer Themen ging der 
Besuch mit einer Besichtigung des Dorfes und 
seiner touristischen Viertel, sowie einem längeren 
Verweilen bei der Firma WEIBEL CRÉATIONS 
zu Ende. Dort wurde sie von Gilles WEIBEL 
empfangen, und die beiden unterhielten sich u. a. 
über die Schwierigkeiten beim Anwerben von 
Angestellten. 
 

 
 

Zurück auf dem Tennisplatz 
 

Nach einem Jahr, dessen sportlicher Verlauf von 
Covid 19 und seinen Beschränkungen bestimmt 
war, haben die Schüler der Klassen CE1 und CM2 

aus Fribourg im Mai und Juni wieder unter 
Anleitung von Daniel PERRIN mit Freude auf den 
kleinen gelben Ball geschlagen. 
 

 
 

Bei Wiederbeginn der Schule konnten die 
Tennisstunden für die 5- bis 17jährigen auch 
stattfinden. 
Ein großes Dankeschön an Daniel PERRIN für sein 
Engagement bei den jungen Tennisspielern. 
 

 
 

Einweihung des Spielplatzes 
 

Herr Jean-Luc RONDOT und die Gemeinderäte 
haben für die Abnahme der Arbeiten am Spiel-und 
Fitnessplatz Frau Senatorin Christine HERZOG und 
Herrn Departementalrat Bernard SIMON 
empfangen. 
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Der Bürgermeister hat sich sowohl beim 
Unternehmen HUSSON, das die verschiedenen 
Geräte installiert hat, bedankt, als auch bei WEIBEL 
CRÉATIONS, das mit den Erdarbeiten beauftragt 
war. 
 

 
 
Jetzt sind die Geräte seit einigen Monaten 
einsatzbereit, und die Helfer der Gemeinde sind 
begeistert über den Zuspruch, den sie bei den 
Mitbürgern und auch bei den Touristen gefunden 
haben. 
 
 

Vollendung des Fußgängerpfads 
 

Die Arbeiten an der ehemaligen Straße auf Höhe 
des Weiherdamms (durch WEIBEL CRÉATIONS im 
Laufe des Jahres 2020) wurden Ende August 
beendet. Jetzt ist es möglich dort spazieren zu 
gehen, sich an Natur und Gegend zu erfreuen. 
 
Foto vor der Renovierung 

 

 
 
Foto nach der Renovierung 

 
 
 

 
 

Zu Ehren der Älteren 
 

Die Gemeinde hat den Älteren unter uns, um ihnen 
eine Zeit des Miteinander zu bieten, (2020 war ein 
Jahr, das unter dem schlechten Stern von Covid 19 
mit seinen Einschränkungen stand) einen Tag in 
Gérardmer offeriert.  
Im Laufe Aus dem Programm: der Besuch einer 
Kerzenwerkstatt, ein Eintauchen in die Welt der 
Bonbon-Herstellung, eine Gourmantpause im 
Restaurant „Le Lido“, eine Shoppingpause bei „Lin 
Vosges“, eine erholsame Schiffsfahrt auf dem 
schönen See von Gérardmer an Bord eines 
elektrisch-betriebenen Solarbootes – das Ganze 
unter strahlender Sonne, bei guter Laune. 
All das ermöglichte einen schönen Tag, der von 
allen Gästen hochgeschätzt wurde. 
 
 

 
 
 
Für die Leute, die nicht daran teilnehmen konnten, 
hat die Gemeinde in den zwei Restaurants 
des Dorfes ein gutes Essen spendiert. 
 
 

Ein neuer elektrischer Transformator 
 

Im Lauf des Monats Juni ist ein neuer 
Transformator in Höhe des Viertels „Les Poissons“ 
installiert worden. Er ersetzt den dort seit 
Jahrzehnten stehenden, dessen Zustand zu 
wünschen übrigliess. 
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Wechsel im Team der Gemeinde 
 

Nachdem sie 7 Jahre lang im Sekretariat des 
Bürgermeisteramtes gearbeitet hatte, ist Yvette 
HIRT am 01. November 2021 in den verdienten 
Ruhestand gegangen. 
Um den Übergang gut zu bewerkstelligen, war 
Sophia CONSTANS seit Mai 2021 im Sekretariat 
präsent und profitierte von Yvettes Erfahrung. 
Die Belegschaft hat Yvette für ihre Professionalität 
und den unermüdlichen Einsatz bei einem  
abendlichen Treffen im Restaurant „Les Paquis“ 
herzlichst gedankt. 
Alles Gute für die Zukunft, Yvette – und ein 
Willkommensgruß für Sophia ! 
 

 
 
Die Belegschaft heißt auch Grégory DESJARDINS 
willkommen, der seit März 2021 als Angestellter 
der Gemeinde tätig ist. Als leidenschaftlicher 
Gärtner und geschickter Handwerker wird er unser 
Dorf ins rechte Licht rücken können. 
 

 
 
 
Instandsetzung der Kirchenglocken 
 

In Fortsetzung der Restaurierungsarbeiten im 
letzten Jahr hat der Kirchenrat die Instandsetzung 
des Glockengeläuts bewirkt, indem das elektrische 
Schaltbrett entsprechend justiert wurde. 
 

 
 

 

Weihnachtsbeleuchtung 
 

Die Tannenbäume wie auch die traditionelle 
Beleuchtung sind dieses Jahr für die Festtage zum 
Jahresende wieder zurückgekehrt. Auf Initiative 
von Grégory DESJARDINS wurden 150 kleine 
Päckchen gepackt und dann an den zwei Tannen 
aufgehängt.   
 

 
 
 
 
 

Blumen in Überfluss 
 

Im Laufe des Jahres 2021 hat der Gemeindearbeiter 
mit Hilfe des 3. Beigeordneten Alain BRICKER neue 
blühende Zonen angelegt. Außerdem sind zwei 
Beete in den Grauzonen in der Nähe des 
Stockweihers entstanden. 
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Ende November ist die Mannschaft der Freiwilligen 
der „grünen Brigade“ mit Hacken, Spaten und 
Rechen bewaffnet angetreten, um unseren 
Gemeindearbeiter zu unterstützen. Sie waren ab  
8.30 Uhr zur Stelle und haben in den Grünflächen 
700 Zwiebeln gesteckt. Insgesamt sind im 
Gemeindegebiet mehr als 1200 Narzissen- und 
Krokokuszwiebeln in die Erde gebracht worden.  
 

 
 
Wir warten mit Ungeduld auf den Frühling, wenn 
dieser farbige Regenbogen aus der Erde sprießen 
wird! Nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Grégory, der neben seiner Unterstützung zum 
Erhalt der Artenvielfalt einen erheblichen Beitrag 
für den Blumenschmuck der Gemeinde leistet. Wir 
bedanken uns auch bei Alain BRICKER für seine 
Hilfe. 
 
Kampf gegen die Prozessionsspinnerraupen 
 

Im Sommer 2021 wurde in Rhodes eine enorme 
Zunahme der Eichenprozessionsspinnerraupen 
registriert. Um gegen diese Plage anzugehen, hat 
sich die Gemeindeverwaltung an das Unternehmen 
PEST CONTRÔLE SERVICES aus Porcelette gewandt, 
um die Nester auf den Eichen im Gemeindegebiet 
zu zerstören. Viele Privatleute haben das Kommen 
dieser Firma genutzt, um auch ihre Bäume 
behandeln zu lassen. Der Kampf gegen die Raupen 
geschieht in drei Phasen: 
im Juni 2021 :  Besprühung mit einem Mittel auf 
Basis von „basile de Thuringe“ 

im September 2021 : Aufstellung von Raupenfallen 
in der Zeit der Vermehrung 
im April 2022 : erneutes Besprühen der 
Raupenvorkommen in den Fallen 
 

 
 

Diebstahl und Vandalismus 
 

Als er am Donnerstag, den 02. September an 
seinem Arbeitsplatz ankommt, wartet eine 
unangenehme Überraschung auf Grégory: Er muss 
feststellen, dass die Tür zur Werkstatt 
aufgebrochen wurde - wahrscheinlich in der Nacht. 
Er rief die Gendarmerie aus Sarrebourg an; sie 
überprüfte die Ausstattung der Werkstatt und 
stellte fest, dass Materialien und Werkzeug 
entwendet wurden. 
 

 
 
Nicht zum ersten Mal stellt unser 
Gemeindearbeiter Anzeichen von Vandalismus 
fest: Während des Sommers war die Absperrung 
auf Höhe des Fußgängerüberwegs an der Kreuzung 
im Dorf beschädigt aufgefunden worden. Sie stand 
am Zaun des benachbarten Grundstücks. 
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Ein neuer Chef bei der Feuerwehr 

Nach einer Amtszeit von sieben Jahren bei der 
Feuerwehr von Fribourg hat Alain FELTIN am 01. 
Juni 2021 sein Amt an Christophe SIRI 
weitergegeben. 
 

 
 

 

Die Brioche der Freundschaft 
 

Der Gemeindeangestellte 
ist für eine gute Sache 
durchs Dorf gegangen: 
für den Verkauf der 

Freundschaftsbrioche. Seine Bemühungen sind ein 
voller Erfolg gewesen, denn 194 Euro konnten an 
den Verein der Eltern und Freunde von 
schwererziehbaren Kindern aus der Gegend um 
Sarrebourg (A.P.E.I.) überwiesen werden. 
Allen ein Dank für ihre Großzügigkeit!   
 

Festakt zum 11. November 
 
Da im Jahr 2020 keine Gedenkfeier stattfinden 
konnte, hat dieses Jahr der UNC Rhodes, Fribourg 
und Languimberg die Gedenkzeremonie in Rhodes 
veranstaltet. In Begleitung von einer 
Feuerwehreinheit von Fribourg und Mitbürgern hat 
der UNC von der Kreuzung im Ort bis zur Kirche 
defiliert, wo eine Messe gelesen wurde, gefolgt von 
der traditionellen Kranzniederlegung.  Im Anschluss 
gab es einen Aperitif und ein Essen im Restaurant 
EUROPEAN NAUTIC 
 

 

 

 

 

Eingreifen der SPA 
Die Gemeindeverwaltung hat die SPA um Hilfe 
gebeten, um die Eigentümer eines Hundes 
ausfindig zu machen, der durch das Dorf stromerte. 
Sein Halsband wurde inspiziert, und man konnte 
ihn wieder zu seinem Zuhause bringen. 
 

 
 

Umgangsformen   -   ZUR ERINNERUNG!!! 
 

 Haustiere 
 

Was den Kot von Haustieren angeht, so wird darauf 
hingewiesen, dass alle Begleiter von Hunden sich 
unmittelbar um die Beseitigung des Hundekots zu 
kümmern haben. 
Dies gilt für alle öffentlichen Wege, Rinnsteine 
inbegriffen, wie auch für Plätze, Parks, öffentliche 
Gärten. (Verordnung n° 73 – 502 bezüglich 
Vergehen gegen gewisse Anordnungen des „Code 
de la Santé Pulque“) 
 
Ein Verteiler für Tüten und Abfallbeutel steht an 
der Mauer der Mairie, um Ihnen das Aufsammeln 
des Kots zu erleichtern. 
 
Des Weiteren hat es mehrere Beschwerden 
gegeben wegen nicht angeleinter Hunde. 
Wir erinnern deshalb an die Gemeindeverordnung 
vom 04. Juni 2013, die in Artikel 2 besagt: 
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„Es ist verboten, Hunde und Katzen frei 
herumlaufen zu lassen. Jegliches Haustier, das nicht 
unter unmittelbarer Aufsicht seines „Herrn“ steht, 
ist davon betroffen.“ 
 

 Müllablagerung 
 

Wir haben leider erneut feststellen müssen, dass 
manche Leute ihren Müll neben den Containern 
lagern. Wir erinnern daran, dass ein solches 
Verhalten ein Delikt ist und zu einer 
gebührenpflichtigen Verwarnung durch die 
Justizbehörden führen kann. Der 
Gemeindeangestellte musste alle Arten von 
„Müllentsorgung“ an dafür nicht vorgesehenen 
Örtlichkeiten entfernen. Dadurch erhöhen sich die 
Unkosten der Gemeinde. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Baumbeschneidungen 
 

Wir erinnern daran, dass die Anlieger Bäume und 
Büsche unter den Telefon- und Stromleitungen 
beschneiden und sich auch um den Grünabfall 
kümmern müssen. Dies ist besonders aktuell, weil 
die Gemeinde augenblicklich mit dem 
Breitbandkabel versehen wird – und falls Bäume 
die Arbeiten behindern, werden diese nicht 
ausgeführt. Das wäre doch schade ….. 
 

 

Sanierung des Gemeindefriedhofs 
 

Seit 2019 hat der Gemeinderat die Firma AD'VITAM 
- FINALYS beauftragt, ihn bei dem Verfahren zur 
Sanierung des Gemeindefriedhofs zu unterstützen.  
Denn wie in vielen anderen kleinen Gemeinden 
waren die Gräber nie Gegenstand eines 
Konzessionsvertrags gewesen.  
Da der Friedhof rund um die Kirche nicht 
erweiterbar und fast vollständig belegt war, musste 
ein Verfahren eingeleitet werden, um :  
- sich an das Gesetz zu halten, das 
Mindestanforderungen an Sicherheit und Würde 
vorschreibt,  
- den Familien die Möglichkeit zu geben, die 
Nutzung ihres derzeitigen oder zukünftigen 
Standorts vertraglich zu regeln, damit sie 
beruhigter sein können.  
Diese Aufgabe ist für die Gemeinde nicht einfach, 
da sie die Familien und ihre Angehörigen direkt 
betrifft. Das gesamte Team ist sich dessen bewusst 
und unser Ziel ist es nicht, Gräber um jeden Preis 
"zurückzunehmen", sondern ein 
Verwaltungsverfahren durchzuführen und dabei 
die Interessen der Familien zu wahren. Zögern Sie 
nicht, das Sekretariat zu kontaktieren, wenn Sie 
Fragen haben.   
Am Donnerstag, den 9. Dezember, fand auf dem 
Friedhof eine Informationsveranstaltung für 
Familien statt. Ein Experte der Firma FINALYS war 
anwesend, um den Anwesenden alle Schritte zu 
erklären. Der Friedhofsplan, der die Gräber 
darstellt, die in den Augen des Gesetzes als 
"verlassen oder nicht gepflegt" gelten, wird am 
Schwarzen Brett des Rathauses und der Kirche 
ausgehängt. Diese Gräber sind auf dem Plan durch 
ein rotes oder gelbes Quadrat gekennzeichnet und 
wurden mit einem Etikett versehen. Da nie eine 
Konzession unterzeichnet wurde, fallen diese 
Stellen von Rechts wegen in das Verfahren zur 
Übernahme durch die Gemeinde. Alle Personen, 
die von diesen Grabstellen betroffen sind und sich 
weiterhin an der Lage dieser Gräber erfreuen 
möchten, sollten sich so schnell wie möglich bei der 
Gemeindeverwaltung melden. Andere Gräber, die 
auf dem Plan nicht farblich markiert sind, werden 
vor dem Gesetz als "in gutem Zustand und 
gepflegt" bezeichnet. Für diese müssen die 
Personen, die ihre Grabstellen weiterhin besitzen 
möchten, im Rathaus vorstellig werden, um einen 
Vertrag zur Legalisierung über 15 oder 30 Jahre zu 
unterzeichnen. Bisher wurden bereits 14 
Stellplätze regularisiert. 
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Plan des Gemeindefriedhofs 
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Die Vereinigung der Nutzer der Vorratsweiher von 
Moselle Sud (AUERMS) 
 
Das Jahr 2021 ist vorüber und damit auch das erste 
Jahr der Aktivitäten der AUERMS. 
 
Zur Erinnerung: Diese Gemeinschaft wurde Ende 
2020 gegründet. Sie sollte die verschiedenen 
Vereinigungen, Gemeinden oder Unternehmen, 
die mit den Problemen des geringen 
Wasserstandes der drei Vorratsweiher 
(Gondrexange, Rhodes, Mittersheim verwaltet von 
VNF) konfrontiert waren, zusammenführen. 
 
Zurzeit zählt die AUERMS 17 
Mitgliedsvereinigungen und 18 Privatleute, 
zusammen 5850 Personen. Die anliegenden 
Gemeinden sind Ehrenmitglieder. Unsere 
Vereinigung kann auf die Unterstützung durch die 
Senatorinnen BELRHITI und HERZOG, ebenso des 
Senators MIZZON und des Abgeordneten DI FILLIPO 
rechnen. 
 
Während verschiedene individuelle Gespräche mit 
VNF nur zu gleichlautenden und enttäuschenden 
Antworten führten, hat das Auftreten unserer 
Vereinigung, die Berücksichtigung des 
Weiherdossiers durch die Präfektur von Moselle 
und vor allem durch die Sous-Präfektin 
Frau Anne LECARD einen wirklichen Dialog 
zwischen den verschiedenen betroffenen Akteuren 
in Gang gebracht. 
 
Die AUERMS hat zu mehreren Aktionen geführt: 
eine Fernsehreportage auf FR3 im August 2020, 
eine Fernsehsendung auf SR1 (deutsches 
Regionalprogramm) im Januar 2021, Interviews mit 
dem Républicain Lorrain, verschiedene bilaterale 
Sitzungen mit VNF und DDT, Teilnahme am Projekt 
der Klassifizierung der Weiherzone als Biosphäre, 
Eröffnung einer Seite Facebook (die drei Weiher in 
Moselle) und Einrichtung einer Website 
(www.trois-etangs.org). 
 
Ein erstes Treffen mit VNF und der Unter-Präfektur 
hat dazu gedient, eine Basis für zukünftige 
Diskussionen zu finden. Gespräche mit VNF und 
DDT haben es uns dann erlaubt, Fragen zu stellen 
und ein weiteres Vorgehen vorzuschlagen. Dieses 
Vorgehen ist von VNF und DDT überprüft worden  

 
und war Gegenstand eines neuen Treffens unter 
der Schirmherrschaft der Unter-Präfektur im Juli 
2021. 
 
Aus diesen verschiedenen Treffen gilt es die 
folgenden Punkte festzuhalten: 
- VNF will seiner Verpflichtung nachkommen, für 

den Unterhalt der Vorratsweiher mehr Mittel 
zur Verfügung zu stellen, mit einer besonderen 
Anstrengung im Moment für den Stockweiher. 
 

- Von VNF sind Untersuchungen angestellt 
worden, um das wirkliche Fassungsvermögen im 
Stockweiher zu ermitteln. Ende 2021, Anfang 
2022 werden die Ergebnisse entsprechend den  

     gesammelten Daten erwartet. 
 

- In mehreren Buchten werden Mäharbeiten am 
Boden des Weihers ausgeführt, um diese zu 

     säubern. 
 

- Es laufen Untersuchungen, um die Qualität des 
Wassers und des Schlammes des Weihers zu 
analysieren – um daraus dann zu bestimmen, 
welche Baggerarbeiten möglich wären, um das 
verfügbare Wasservolumen zu erhöhen und 
somit den Wassertiefstand zu vermeiden, wie 
wir ihn in den letzten Jahren erlebt haben. 
 

- Wenn all dies gemacht ist, werden Studien zu 
den Vorschriften, der technischen Machbarkeit 

     und der finanziellen Möglichkeiten erfolgen.  
 

 
 
Anfang 2022 wird ein neues Treffen mit VNF und 
DDT stattfinden, und die Sous-Präfektur wird    
gehalten sein, endlich ein Aktionsprogramm und 
eventuell einen Zeitplan für die Ausführung der 
Arbeiten aufzustellen. 



10 
 

Was soll man aus all dem folgern, nachdem die 1. 
Generalversammlung am 20. November 
abgehalten wurde? 
 
Manche werden sagen, dass die Dinge nicht sehr 
schnell vorankommen, dass die klimatischen 
Bedingungen von 2021, die ein hohes 
Wasserniveau über die ganze Saison 
hinwegbrachten, nicht immer anhalten werden, 
und dass wir im Augenblick immer noch einer 
großen Trockenheit ausgeliefert sein können mit 
ihren Folgen für den Wasserstand.  
 
Sicherlich. 
 
Nichts desto trotz: Die Aktivitäten der Vereinigung 
haben uns erlaubt, einen Dialog mit den Behörden 
zu führen -vor allem mit VNF, die (was auch manche 
davon halten mögen) bemerkenswerte 
Anstrengungen machen, um unser Ansinnen 
möglichst gut zu befriedigen – selbst, wenn dies viel 
Geduld erfordert. Der Mangel an Unterhalt der 
Weiher in den letzten 50 Jahren wird größere 
Arbeiten erfordern, und die gesamten 
Bestrebungen unserer Vereinigung werden sich auf 
einen längeren Zeitraum erstrecken. 
 
Des Weiteren sollte man noch festhalten, dass bei 
unserer Generalversammlung am 20. November 
Frau Catherine BELRHITI, Senatorin von Moselle, 
Herr DI FILIPPO, Abgeordneter aus Sarrebourg und 
Herr Roland KLEIN, Präsident des 
Gemeindeverbands um Sarrebourg herum, 
anwesend waren. Der letztere hat uns mitgeteilt, 
dass er durchaus gewillt ist, mit uns über die Fragen 
der Finanzierung der Arbeiten zu sprechen. 
 
Insgesamt gesehen: der Dialog ist eröffnet, die 
Hauptakteure sind mit den Vorgängen vertraut, 
und die Vereinigung lässt nicht locker. So wird es 
sein für 2022 und auch danach. 
 
Le Président de l’AUERMS, 
Gilles CASTEL 
 
 

 

 
Crédit photo : Yacht-Club Saarbrücken e.V. 

Fremdenverkehrsbüro – 
Campingplatz ** 
 
Zuerst, Ereignisse im letzten Jahr: 
 

Die Eröffnung des Campingplatzes hat sehr wohl 
am 1. April stattgefunden; wegen der Quarantäne 
mussten wir ihn leider gleich wieder bis zum 3. Mai  
schließen. Nach dieser Schließung hat die Saison 
begonnen und ist gut verlaufen - mit einer guten 
Belegung. Die Wassersportaktivitäten, wie auch die 
Fischerei konnten normal ausgeübt werden. 
 

Jetzt, Ereignisse im laufenden Jahr: 
 

Für die Saison 2022 haben wir auf unserem 
Gemeindegelände den Bau von zwei HLL 
(habitations légères de loisirs = leichte 
Freizeitbungalows) mit allem nötigen Komfort 
geplant, um unser Mietangebot zu erweitern.                                                       
Die Genehmigungsgesuche dafür sind eingereicht. 
 

Zum jetzigen Zeitpunkt bleiben für die Saison 2022 
die sanitären Beschränkungen und die 
Abstandsregeln in Kraft. Wir stehen mit den 
Behörden in engem Kontakt, sind aber abhängig 
von den jetzigen und zukünftigen Maßnahmen der 
Regierung. Wir wünschen Ihnen ein schönes Jahr 
2022 in Rhodes. 
 

Die Präsidentin SI Rhodes 
Michèle Bouton 
Site internet : www.campingrhodes.fr 
Facebook : Camping Rhodes 57810 
 

 

 
Photo POD Vue extérieure et intérieure - Crédit photo SI Rhodes 



11 
 

Standesamtliche Nachrichten 

Geburtstag der Doyenne der Gemeinde 
 
Am 02. April 2021, anlässlich des 89. Geburtstags von 
Marthe WECKER hat sich Jean-Luc RONDOT mit dem 
1. Beigeordneten Jean-Luc ELMERICH zur Doyenne des 
Dorfes begeben, um ihr ein Geschenk der Gemeinde 
zu überreichen. Jean-Marc BOUTON war auch 
zugegen und hat ihr diesen Nachmittag mit seinem 
Akkordeon angenehm verschönt. 
Marthe WECKER wurde am 02. April 1932 in Rhodes 
geboren und war das einzige Kind der Familie 
CORBISSIER. 
„Als uns der Krieg von 1939-45 getroffen hat, sind wir 
nach Bourg de Péage in der Drôme ausgesiedelt 
worden. Bei unserer Rückkehr habe ich als Landwirtin 
begonnen, den gleichen Beruf wie meine Eltern. Zu 
dieser Zeit ist elektrischer Strom zu uns gekommen 
und hat unseren Alltag erhellt. Später haben mein 
Mann und ich das Café-Restaurant im Dorf geführt. 
Wir machten 80 bis 100 Essen am Tag,“ vertraut sie 
unserem Mann vom Républicain Lorrain an. 

 
Mit ihrem Mann Roland (verstorben 2002) hat Marthe 
zwei Mädchen gehabt. Ihnen ist es zu danken, dass die 
Familie um fünf Enkelkinder angewachsen ist. Heute 
freut sich Marthe darüber, dass sie zehn Urenkel hat. 
„Ich habe das Glück, sie häufig zu sehen, weil sie alle 
in Rhodes oder in der umgebung wohnen,“ 
sagt sie uns freudig beim Interview. 
 

 

 
 
 

 

Geburten 
 
• 05 novembre 2021 : Wir heissen Lyvio FELTIN 

willkommen. Zweites Kind von Mylène CORDIER 
und Florian FELTIN, die im Lotissement Les 
Bachats wohnen. Unsere besten Wünsche den 
glücklichen Eltern und seiner großen Schwester 
Elya. 

 

• 18 décembre 2021 : All unsere Glückwünsche 
unserem Gemeindeangestellten, wie auch  seiner 
Frau, zur Geburt ihres Jungen Léandre 
DESJARDINS. Grégory, der Vaterschaftsurlaub 
genommen hat, um sich um seine                                          
kleine Familie zu kümmern, wird ab dem 24. 
Januar 2022 wieder bei der Arbeit sein. 

 

Ziviler Solidaritätspakt 
 
• Juin 2021 : Der Bürgermeister war Zeuge des 

zivilen Solidaritätspakts (PACS), der zwischen 
Dorothée DUCHEMIN und Alexandre ROUECHE, 
beide wohnhaft im Quartier des Poissons, 
geschlossen wurde. 
 

 
Wir gratulieren dem jungen Paar nochmals herzlich. 
 
 
 
 
 

Todesfälle 
 
• 14 février 2021 : Marie-Line, Christine FAYOLE, 

Ehefrau DHIRSON im Alter von 54 Jahren 
 

• 27 septembre 2021 : Jean-Pierre SINGER 
Bürgermeister von Rhodes von 1965 bis 1971 im 
Alter von 85 Jahren in Sarralbe
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Information vom Abfallverband
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CC Sarrebourg Moselle Sud
 
 

Neue « Service Habitat »
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Service Mobilité
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Nützliche Auskünfte 
 

MAIRIE 
 

29 rue de l’Etang 
57810 RHODES 

 

 03 87 03 92 20 
 

Courriel : 

mairie.rhodes@wanadoo.fr 
 

Site internet : 

www.rhodes57.fr 
 

Horaires d’ouverture 
 

Mardi  14h-17h 
Vendredi pair  17h-19h  
Samedi pair  10h-11h30 
 

Service technique en cas 
d’urgence 
 06 24 10 17 25 
 
CAMPING 
 

 Présidente : 
 Michèle BOUTON 
 06 70 93 40 92 
sirhodes57810@laposte.net 
 
TENNIS CLUB 
 

Daniel PERRIN 
 06 76 78 41 91 
Laurent SINGER 
 06 08 90 02 64 
 
CONSEIL DE FABRIQUE 
 

Présidente : 
Simone WEIBEL 
 03 87 03 93 09 
 
RESTAURANTS 
 

European Nautic  
 03 87 03 94 77 
 

Les Paquis 
 03 87 0395 47 
 
 
 

 

NUMÉROS UTILES 
 

URGENCES  
 

SAMU  
 15  
 

Pompiers 
 18  
 

Toutes urgences 
 112 
 

SMS ou FAX 
 114 
 

Centre antipoison 
 03 83 32 36 36 
 

Gendarmerie 
 17 
 

Hôpital Saint Nicolas 
25 avenue du Général de 
Gaulle 
57400 SARREBOURG 
 03 87 23 24 25 
 
AGENCE POSTALE 
 

Horaires d’ouverture : 
Lundi, mardi et jeudi de 12 h 
45 à 16 h, vendredi de 8 h 30 
à 11 h 30 
à la mairie de Languimberg 
 
SOCIAL 
 

Pôle emploi de Sarrebourg  
 39 49 
 

Assistante sociale 
Sarrebourg 
 03 87 03 09 11 
 

CLIC Sarrebourg (Centre 
Local d’Information et de 
Coordination – gérontologie, 
éducation thérapeutique du 
patient, addictologie, 
tabacologie) 
 03 87 25 36 63 
 

 

 
 
SPA 
 

Route de Réding 
57400 Sarrebourg 
 03 87 03 53 14 
 
 

ADMINISTRATIF  
 

Renseignements 
administratifs 
 39 39  
 

Sous-Préfecture de 
Sarrebourg 
 03 55 74 72 57 
 

Service de Gestion 
Comptable 
 03 87 23 72 00 
(Ehemalige Tresorerie von 
Saarebourg, akzeptiert keine 
Barzahlungen mehr) 
 

Hôtel des Impôts 
 03 87 23 29 00 
 

Centre des Impôts fonciers 
 03 87 23 49 50 
 

Caisse Primaire d’Assurance 
Maladie (CPAM) de 
Sarrebourg 
 36 46 
 

Syndicat Intercommunal des 
Eaux du Pays des Etangs 
 03 87 03 97 61 
En cas d’urgence 
06 71 21 37 84 
 

CCSMS - Assainissement 
Communauté de Communes 
de Sarrebourg Moselle Sud 
 03 87 03 05 16 
 
PÔLE DÉCHETS 
 

 0800 807 018 
Site internet : 
www.pays-sarrebourg.fr 

Défibrillator für alle 
frei zugänglich an 

der Wand der 
Mairie 
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Wir haben den Ältesten der Domaine des Bachats gefunden! Er zog in der Allée des Sapins. 
 

Scheuer Print 67320 DRULINGEN


